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Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Grundstücksverzeichnis. 

Vervielfältigung nicht erlaubt! 
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Die '!1lrst1hende 21iche1erkhlru1g enthllt g1br!1chliche P~nzeichen. auch Hweit sie in diesem BeNuungsplan nicht rer11endel wude1. 
Zugrunde 1ele1t alnd die BaunutzunpverDnlnung (BHNVCf In der Fuaun1 vo1 ZI. Januar 19!0 und die Planzel,henvertrdnung 1 IH IPllmzVIOI rom 11. Dezember 1190. 

Aufgestellt Berlin, cen 26.07.1997 

Bezirksamt Marzahn von Berlin 
Abt. Stadt~estaltung und Umweltset' .1tz 

Vermess J ngsa rrt 

gez. i.A. Manthe 
Amlolelter 

gez. NGnthel 

Bezl-kBsta dtrat 

Dec ~etalu1gspla1 wurde 

Ste d tple 0 u ngse.mt 

gez. 1-errmann 
~.mt! s lir 

in der Zo 1 vcm 29.0~.97 bis oi1s;flioßlic1 14.10.97 ö,llntli,1 ausgolo•t 

Dil Be2irksve1ordne1enversenrrlun, hat den Bebi.UJngsp an 

am 2i.01.98 besohl~9sen. 

~a'ln, de1 26.01.96 

Bez rksamt Marzahn von Berlin 
Abt. Stadt,est~ tuni und Umv1eltschutz 

Sied lplanung9sml 

gez. Herr'llann 
Amtsl~iter 

Der ~~teuu119,ls11 is. liu·yru11d ! IC Ue1 Bougosel1Uu,hes i11 Vert ndun~ mil ! 4 AU1, 5 Sliil ' des 

6ese1rns zur AJsf(hctng ces BaJgesetzbL~lS ducr Verordnung ~c-m 1eutigen TagE fe1tgese:r. wmdsn. 

Berli1, den 04.04.2000 

Bez rksamt Marzahn von Berlin 
gez. H. Buttler gez. W. Nilnthel 

Die \'ermdnung is1 am <r.c~.2QUD m ~!S!ll· uro VarorcnJr~obla:t lllr Berlin iul S. 106 1srkOndot •\'Orden 
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H srrr - wir<l baglaub gl. dHss car lnCalt 
c osor Abzol:hnung mit oom nhult 
csr Urschrttt des Bebauun;;sJlanea 
vcn 22. JanJm 1998 Obe'ei1stin11t. 

Zu disse11 Be~ouungsplan XXl-18b B att 2 
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~e!ndert "" 8 Mil11 ?OCO 
(in dio AJ<:eicr1,n~ eingearbeitet: 

Be·lin, den 4.9.0:J 

Bezirksamt 
Abt. Stad:gesto: tung und Umweltsorutz 
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Textliche Festsetzungen B-PLAN XXI 18b 

1 . 1,-, Gewerbegebiet sind selbst81dige Lagerhäcser urd _agerplätze nicht 
zulässig. Es si1d nur Betriebe und Anlagen zuläss g, de das l'i·:Jhner nicrt 
wesen:I eh stors1. Die von den Betrieben urd Ar lagen ausgehenden 
Lärmrimissionen müssen so begrenLI sein :ass die Be1.1r.eilungspege (VCl­
nichtl nie 2058, Blatt 1, Aus,;abe September 1985~. gemessen ar der Linier 
A1 bis A2 

60 dB (A; zwischen 7.00 .1nr; 22.00 U1· und 
45 dB (A; zwischen 22.00 und 7.00 U1· 

nicht überschreiten. 

2. 111 Gewerbegebiet GE 3, G:: L wrc G:: 5 s rd Tan{stellen nicht zu äss g. 

3. 111 Gewerbegebiet GE 5 sind Einzelhande sbetriebe, se bstf11dige BUro-, 
Geac1!l"ls- und Varwallungagab~ude sowie F!Orc- und Geschllllanul1ungen r 
Gec!iLdeteile1, die rich~ im Zusa1111en1ang und betrieb icher Abhängi~k9it m t ZJ­
lässigen llutZL,ngen nach § a Abs. ~ Nr. 1 aer Ba.J1ctzungsvemr~nung ste1en, sa­
w e A1 agen für sportliche Zwecke nicht zu asslg. Die Ausnal"me ra:h § B /l.bs. 3 
Nr. 2 der Baunutzungsvarordnung IVer;;rügungsst~tan) st nich~ Besta1dteil des 
Bebau ungsplar es. 

4. IT1 Mischgebiet sind Gerte1t·eubetriebe, Tankstelen und VergnügJngsa:il.tter 
Im Sl11e des § 4a Abs. 3 N'.2 der Ba1..nutzungsverordnung nicht zul<lsslg. 
E nzslhandelsbet·isbe könmn nur ausnahmsy1sisc zugelassen werden. 

5. Bei der Erm ttlung der zulässigen Grundfl!lche aarf durc~ de Grundfl!icren von 
Garago1 und Stellplätz:i1 nit ih·on ZLlahrton. Nobo1anlagon im Sinn:i des ~ 14 
der BaunJtzungsverordnung Jnd baJ lohen Anlagen unterl"alb der Gel~rdeoberflä-
chs, durch .jie das BaJg·uncstQck lediglich unterbaut wird, die ~berbauoa'e 
G·undfläche im Gews·osgsbie~ GE 1 u11 17 v. H., im Gewerbegs:iet GE 2 urr 55 v. H„ 
im Gewer:iegebiet GE 3 um 10 \f. H., iT Miscl'gebiet MI 1 u11 70 v. H. Lnd in 
Mischgebiet MI 2 cm 11C v. H. überschri-:ten werden. 

6. Nebenarlagen In Form von Gebäuden sind aJf den nicht überbaJcarer 
G·undstöcksfl<l.chen 1Cr ausrahmsweise zulässig. 11 den Gewerbegebiaten 
G:: L un: GE 5 sirc Nebenaril9gsr in Form v:in Gebäuaer1 au1 dar nic1t 
Qberbecbaren G'undatOcksfl~chen , cht 7Ll1tssig. 

7. Die Fit.ehe B 1 ls: '111t c ncm Gcrrc:ht zugunsten dor Allgcmol1hclt und 
mit elren Laltungsrecl"t ZJgursten der zustardlgei Urts·neh'11enstr1lger 
zu belaster. 
Die Fläche B 2 i3t 11it einem Ger- u1d Radlahr-echt zugunsten cer 
Allge11einhe t, nit einem Fahrrecl"t fLr BesLcher und Be1utzer de' 
G·undstUcke crc mit eirem .situngsrecrt zJgunsten der zuständigsn 
Unternehmensträger zu calastsr. 
Dis Fläche B 3 ist Tiit einem Ger- u1d Fahrrecht zugunster der Allgs11airhei~ 
un~ mit ei1em _eit111gsrecht zug.11sten der z11st~1digr.n U1te-nehmerstr1lgr.r 
zu belaster. 
Die Flächo B 4 Ist 11lt einem Gel" u1d Radlahr·ocht zugunston cor 
flllg811elnhe t und einem Leltungsrech: zugunsten der zwständ gen 
Unternehmensträger zu :alastsr. 
Die Fläche B5 ist mit einem _eitJ1gsrech~ zugJ1stan dsr zcst81digan 
Unternehrnenstrllger zu ~sl11~tar. 

8. In .:Jen Gcwcrbcg~blo:on GE 1, GE 3 Lrd GEL slrd Stollplätzo und Garagen 
nur Innerhalb der Oberbaubaren GrundstJcksfläche1 z.1 ässlg; Im \11schgeb et 
sirc Stellplatze urd Ga·agsn auf den nich~ liberbaubaren G'undstücksflachen 
nur innerhalb der jeweils 1ür Stallpllitza bzw Taf,;arager1 festgesetzten 
FIR~hen z1.lil.ssig. 

9. Die ElntellLrg der Straßenverkel"rs·läche ls: nlcrt Gegens:and oer 
Feo~se1zung. 

10. Zum Schutz 1·or oc·1ädliche·1 Umwelteinwirkun~er1 im Sinne ds~ Bundes­
imm ss onssr.h1.tzgesetzes sind irr M scl'~r.biet MI 1 zun BI um berge' Darrm 
\111ohnun~en nur zulässig, wenr diese überm rdestens ei1en 
Auf~ntha tsraum v:rfüga1, der rrlt scln:n notwendigen Fons:crn von dar 
Straß8 abgewandt Ist. 

11. Mit Ausnahms dar mi~ D gskerirze chnstsn über:9J:aren Flächen sind 
auaschleßlici' Flac1d~ci'er sowie geneigte f)äc1er bis 1u 15°1Jac11eigun9 
zulässig. 

12. Die nicht überbaJcf.ren und nicht für Anlag91 Im .Sinne des§ 19 Abs. 4 Satz 1 
dar BaunJtzungsvarardnung 1Utzbaren F ächen sin: zc bepflarzan. Des g lt nicht 
1ür Schankgärte1 sowie !Or Flächen zwi3~1e1 Einzelhandelsbe~rieben oder Be~rie­
ber, daa Beha'b9'9J1bSgswerbes und den Straßenbegrnn1ungslinier b7w. den Flä­
chen, die mit Gehrechten belegt sin:. Durcl" Festsetzungen nach § 9 Abs. 1 Nr. 
25 a BauGB betroffene B~urre, Sträucher cnc sonstige Bepf anzungsn sind auf 
Dauer zu e'1alten, z1.1 pflegen und bei Abgang zu ersetzen. 

13. 20 % de' nicht JberbsLbaren GrJ1dsUcksflächen sind dicht mi~ Sträu:1ern 
gemlß Geh~lzliste B zL bepflanzen. Je 100 m2 Pfl~rzflächa ist rrindestens ein 
Laub:acm g8mä8 GehOlz lste B rrlt einer M ndesth~he 1•on 3 m bzw. einem 
StamnuTfang, gemessen in einer Höhe va1 1,30 m, von Tindestsns 1a cm in 
die Pflarz.1ng zc i1tsgrieren. Na:h Festsetzung Nr • 4 zu p'l91zende Bäums 
werden 0i1gerech1el. 

14. Innerhalb der mit E 1 bis E 4 bezeichneten =1~chen st je a1gefangene 350 n2 

ein hoc1stämmlge·. großkronlger Laubbaum gemäß GehO z lste B mit el1er M n:est­
hOl"e von 3,6 m bzw. einem s~am11un"ang. gs11essen in einer HChe 
von 1,30 m, vor mirdsstEns 20 cm zu pllanzs1. 

• 5. E clhod""'°' dm FIOohoo '"'""'" ""'""°' ""' Stm6oobogm1rn•g" clo• 
bzw. den F ächen, die rrlt Gehrechten belegt sind, slrd als maximal bO cm 
hohe IAaLer auszufJhren Lnd mi~ ainer Hecke aus riedri~ wachsenden 
Sträuchern ;ie11ä6 Ge1ö z iste G zu hinterpfbmzen. 
ZF.1.ne 3i1d nici"1 ZJlässig. 

• 6. o;, B•fo•U9""9 do; '"l9"'''''" ob••o;d;ge; SI• lplät" •! '""'hl;,]l;ch ;" 
luft- u1d wasserdurchlässigerr Aufbau l'erzustellen. Auc1 \lia~sar- und 
Luf~durc1 ässigkait wesentlicl" mindernde Befestigungen wie Betonunterbau. 
Fc~enver~LSS, AsphaltierJ1~er und Beta~ erungen sird Jnzulässig. 

· 7. '" doo Gowocbogob '''" GE 4 ""'GE c ''"' obo•ocdlgo Slollplot""'''" 
durch =1achen, d s d cht 11it Stäucha·n zu bepflanzen sird, zc g iedern. 
Ja 4 Slellpläll8 isl 1 Laubbaum m 1 eine· Mi1d0elhi'ihe vor 3 m bl1•1, einem 
Ste11m1.m'eng, geme8sen in ei1er H~he von · ,30 11, von mindeste1s 
20 crr zu pi a~zen. 

'8. lens~erlose Außenwandfläche1 und cie Außenwand"lächen ZJ den Innenhöfen 
E · bis E 4 end e 1 bis e L Cl'H. e 5 sind aJf 25% der Fassadenlänge mit 
rankenden, schlingenden oder ae bsl-1 inTenden Pflanlen i1 der Arl lU 

begrünen. ~ass je 2 m Fassadenlänge eine Pllanze gese:zt wird. 

• 9. uot""""°"' ""' cho Ac"''"' olo •loht übocboct wocdo•, ""' oe· 
Gewerbegebieta GC 3 und GC 1 sowie des Mischgeb eta bis zu 

°''"" 
einer Nei~Lng 

va1 15' von baulichen Anlagen, die maximal zwei Geschosse umfassen. sind 
intensiv, D~eher ~is zu e ner Neigung vcn 15' von baulic1en An agen, de mehr 
Els zwei Gescl"osse umfassen sowie Dächer der Gewerbegebete GE 2 
und GE 5 sind mindestens extensiv zu begrünen. Die Erdschicht Cber den 
lisigara~en 11Ls~ mindestsns 40 cm cetrage1. IJ es g lt ni:ht IJr technische 
[inrici'IJnger, [laleuchlcngsfilchen, Terrasser, Wege, Z.1rahrlen und 
ebenerdi~e S1ellp ätze. 

20. Die Flil.chen F sind ZJ 75% dicht mit S:räuel"ern zu :8pllf.rze1. Je 50 112 

Pflanz! äcre ist ein LaubbaLm mit einer Mindes~höhe ~a1 3,00 m bzw eirem 
Sta11mLm'ang, gemessen in ei1ar H5he von · ,30 11, von mindeste1s 20 c11 r 
die Prlan1ung 1u irlagrieren Fllan1ungan gern~~ FeslseJurg Nr. 13 wercen 
Er gerechnet. 
Überfahrten liber d c Fläc1en F zur ::·sch ieBung ces Gewerbegabie~es GE 5 
sind In einer Breite von 3 m pro GrJ1ds1Jck zul~sslg. 
Se sind iür jeweils zwei Grwndstü:ke an deren Grenze zusam11e1zufasse1. 

21. l"Jie Fl8chen G sind dici'l riit 1 aLbbäumer und -sträJcher1 gemä~ Gehöl1liste A 1u 
bep'lanzen, ao dess der Eindruc< eines geac1 ossener Gehälz~estandes entste1t. 
Ja 50 m• Pflanziläc1e is~ ein Laubca.1m 11it e ner Mirdeströhe von S,CO rr 
bzw. elnerr Stammumfang. genessen r elrer Höhe von 1,38 m, von nlndesters 
18 crr i1 die PrlanLung L.I inlegria·en. 

22. Die Grünfläche rrit der ZweckbestinTLrg Offentli~hs naturnahe Par-1anlage is; 
so mit Bäumen Jnd Striuchern der GehOlzliste A zu bepflanzen, dass der Eind•Jc~ 
einer cf"enen Wiesen- Jnd Auenlandschait entsta11. 

23. Die f8stgeaetz1e Fläche !Or Maßnahmen zu11 Schutz, zJr Pflege und zur ::1twi:~ ung 
va1 NatJr und La1dschaft st so zu e1twicke n, dass dsr EindrLck ei1er feJci'ten 
Auenla1dschaft ents:eht, und so zu pi egen, dass dieser Charakter dauerhatt er­
halten bleibt. Get"ölze kl'.>nnen der Eigenen~wicklJ1g übe· aasen wercer. Die Wul"le 
ist als offe1es Fliaßgswässar mit Jberschwemmungsbarai:i1sr zc entwickeln bzw. 
1u eri'allen. Fnllang das Wu1e-Varlaurs sinc Fl~una end Slräccher gem~1 Gehl'.>1-
lia~e A zu pflanzen. 

24. Ge10lzllste A 

Bäume 

Acer psecdoplatanus 8er~a1orr 

Al1JS glu;inosa Schwa•zerle 
Fraxlnus excelslor Gerne ne Esche 
Malus sy ves~ris ~Vildapfel 

Prunus pa:ics Gewöhnliche T·aubenkirsche 
Pyrus pyrnste' ~Vildbirne 

0LercLS robu· Stieleic1e 
Salix alba Silberweide 
Sallx x rubcns Hohe V\loldc 
Tllla corda:a ~Vlnterlln:e 

Ulmus lasvis Flatterulme 

Sträucher 

Clcnatls vltalba Gema no l'faldrobc 
Ccrrws sangul1ea Blutro1er Ha1rlegel 
Ccrylus avallana Gerne ne Hasel 
Euonymus europaea Europäis:hes P1a1fen1Jtc1e1 
R1amrLs tran~Lla FaulcaJm 
R bes nl~ruTI Schwa·ze Joha11 sbeere 
R bes rub·um Rota .orannisbesra 
R.1:Js f·uct coscs llmmbeere 
RJ:J3 id~eus Him~eere 

Prunus spirosa Schlehe 
Sallx caproa Salwcld: 
Salix ci1erea Grauwelde 
Salix pen~andra Loorbeerwei:e 
Salix lriandra Man:elweide 
Salix vi11inali3 Korbweide 
Sam~ucus n ~ra Schwa·zer Holunoer 
Vlb.JrnUT O~UIUS Gern~ nor Schnocball 

25. Ge1"61zliste B 

BAume 

Acer canpestre Fe da~orn 
Acer platanoldes Spl:zahom 
Acer pseudoplatanLs Ber~ahorr 

Garpinus betclus Hain:u:he 
Fagus syll'atica Rotbuche 
Fre:i:inus e~celsior Gemeine Escre 
Malus sylvestris 'Nildapiel 
P·unuo a~ium Vogelkirsche 
P·unus padus Gewö11liche Traubenkirscre 
Pyrus pyraster 'Nildbi·ne 
Qucrcus petraea Traubon~lcl"o 

Quereus robur Stlelel:he 
Sorbus aucupa' a E:iers6chs 
Tilia :or~ata 'Nintarl nde 
Ulmus glabra Ber~ulme 

Ulmus 11inor Fe dulme 
O:stbäJmc, 1-ochstämno, alte Sort:1 

St'äuc1er 

Cornus sanguiree Blutmter 1-ertrie~el 
Corylus avel ana Gemeiner Hasel 
Crata·:JQUS morogyna E ngrlttllgc· l'i~llldom 
Euon)'mLs europaea Europäisches Pfa'fenhat:her 
Loni:era peric yTenum Deutscl'es Geißclatt 
Loni:era xylosteum Rote Heckerkirsche 
Rl"amnus catharticus Kr:uzdorn 
Rosa canlns Hundsrose 
Rosae spec. Rosenarten 
Rebus idaeus Himbeere 
Salix caprea Salwr.ids 
Sa11bucua rigm Sc~warzer Ho onder 
Sorbus aucupa' a E:rnroschc 
Viburnum :·pulus Gemeiner Schneeba 1 

26. CehilzlistB C 

Hecker 

/\aer oa11pestre Fe d-lihorn 
Berberis candidula Berbertze 
Carpinus beü,lus Hain:u:he 
Cmtaegus maragyna 'Nei3dcrn 
Ligus:rum vulgare Li;;cste· 
Llgus:rum ova111011un LIQLSte• 
P·1 lcidslphus 'E·s~tus' Pfeife ·1strauch 
Patent lla fruticasa 'Goldf r~er' Fir~erst'auch 

Ribes alpinuT 'Schmi:t' Johann ssceare 
Rosac spoc. Rosenarten 
Splraea x argJta Sple·strauch 
Spiraea x bumalda Spie'strauch 
Spiraaa x vanhouttai Spie·strauch :Prachtspiere) 
Symphnricarpos orbiaulstus Scrneebeern (Korallenbeern) 

XXI 18b 

B 1 a tt 3 

Hiermit wird beglaubigt, dass der l1~1alt 

dieser Ab1eichnu1g mit dem lnha 1 
der Urschrttt des Bebauun~splanes 
vcm 22. Januar 1998 üborclns:lmrnt. 

Zu diesen Bebauungsolan XXl-18t Bla11 3 
gshiJr: das Ds:~blstt vcm 2D. Sep1srrbsr 1gBg 
gelindert Rm R "11l.rz 2000 
(in die Abzaichnung eingearbeitet) 

Be·lln, den L,9,llll 

Bezirksam~ 
Abt. Stadt~esta turg u1d Umweltschutz 
-Vsrmsssu1gsamt-

1n A1111"i gez. Manthe 


